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Was in der Welt vorgeht

Halle 31 Juli
Die politiſche Stille in Deutſchland wird von Woche zu Woche

intenſiver und beklommenen Herzens uſtert der Zeitungsſchreiber
an jedem Morgen das ihm anvertraute Material ob denn nicht
irgendwo ein aktuelles Thema ſich aufthun wolle aber ſo weit er
auch ſpähet und blicket nichts als leere Oede Aus den
Spalten der großen Zeitungen gähnt ihn ein entſetzlich langweiliger
Stoff an und unter dem von den Mitarbeitern von Korreſpondenz
und Depeſchenbureaux einlaufenden Material muß er fürchterliche
Muſterung halten wenn er ſich nicht der Gefahr ausſetzen will
daß ihm mehr oder weniger grobe Briefe aus dem Leſerkreiſe zu
gehen worin die Briefſchreiber wünſchen der Herr Redakteur
möge doch etwas Jntereſſantes Spannendes in die Zeitung ſetzen
Jn ſolchen Momenten wo der ohnehin viel geplagte Zeitungs
ſchreiber der Verzweiflung näher iſt als ſonſt begrüßt er es denn
freudig wie der Wüſtenwanderer die Oaſe wenn Fürſt Bis
marck eine Reiſe von Friedrichsruh nach Varzin thut oder
wenn der viel gewandte viel erfahrene und viel mit Glücksgütern
geſegnete Herr Miquel uach Pprarigrg reiſt oder wenn Herr
Caprivi der viel angefeindete der Mann der parlamentariſchen
Erfolge der Liebling der Damen Herr Caprivi iſt Jung
geſelle und der Liebhaber einer einfachen Hausmannskoſt ſich
aufmacht um an den Heilquellen Karlsbads ſich neu zu beleben
für harte Kämpfe die ihm ſicher im nächſten Herbſte wieder bevor
ſtehen Als alter Tronpier wie ihn ſein Herr Amtsvorgänger
einſt ſo geſchmackvoll titulirt hat wird er ſich wohl vor Klein und
Großgewehr auch vor Krenzfeuer ſchwerlich bange machen

So ſtill es in der ablaufenden Woche auch im lieben deutſchen
Vaterlande geweſen iſt ſo lebhaft war es im Auslaude

Die geſetzgebenden Körperſchaften in Jtalien Frankreich
und England ſind beiſammen weil die anarchiſtiſchen Verbrechen
ihnen nicht minder wie den Gerichten zu thun geben Jn Italien
hat Crispi der Kammer große Zugeſtändniſſe an die Staats
z abgerungen und er hat bereits einen Kommiſſar ausgeſandt
n Afrika Jnſeln für anarchiſtiſche Weltverbeſſerer auszuſuchen

Jn Frankreich iſt die Kammer gleichfalls damit beſchäftigt die
Gewalt der Regierung den Anarchiſten gegenüber zu verſlärken
Der bekannte Antiſemitenhäuptling Frankreichs Drumont hat
ſogar noch ehe die zahlreichen Geſetzesvorſchläge der Regierung
Geſetzeskraft erlangt tapfer Reißaus genommen angeblich weil er
d men der Anarchiſtengeſetze auf ſeine werthe Perſon

rchtet
Auch in England war das Ereigniß der Woche eine Frucht

der letzten anarchiſtiſchen Schreckensthaten die Debatte im Ober
hauſe über die Salisbury ſchen Vorſchläge betreffend die Zulaſſung
von Fremden und die Ausweiſung von Anarchiſten Das Ober
haus hat die Bill in zweiter Leſung angenommen aber die Re
gierung hat ſie entſchieden bekämpft und wird wohl ohne darum
es den Anarchiſten bequemer zu machen von ihrem Standpunkte
nicht abweichen

Die drohenden finſteren Wolken am nord amerikaniſchen
Himmel haben ſich wenn auch nicht ganz verzogen ſo doch ge
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Mordes anzuklagen grollte Elſe
Was bedeutet das nun wieder murmelte Walter und

ochte ſo laut daß die im Zimmer Weilenden zuſammen
chraken und Elſe zur Thür flog ſie zu öffnen

Sie fuhr zurück als hätte ſie einen Geiſt erblickt
Nun Mutter erkennſt Du mich nicht lachte Walter

Jch bin kein Geiſt ſondern ſtehe in Fleiſch und Blut vor
Dir Freuſt Du Dich nicht mich wiederzuſehen

Walter rief ſie die Farbe wechſelnd Die Ueber
raſchung überwältigt mich beinahe Laß Dich umarmen ge
liebter Sohn und ſei mir tauſendmal willkommen

Walter erwiederte Umarmung und Kuß löſte ſich dann
aus ihrer Umſchlingung und winkte Nora herbei
ſ g u erinnerſt Dich doch meiner kleinen Nora Mutter
agte er

Gewiß lieber Sohn Sie iſt ein braves gutes Mädchen
und Dir von Herzen zugethan

Deshalb habe ich ſie auch zur Frau genommen liebe
Mutter Erlaube daß ich ſie Dir vorſtelle

Hanna zog die erröthende Nora in ihre Arme und küßte
ſie auf Mund und Wangen

Und hier iſt ein lieber Freund und Gönner von mir
der mit demſelben Schiff wie wir nach Europa zurückkehrte
Herr Waldemar Bacher fuhr Walter fort auf den Grafen
deutend der im Hintergrund geblieben war

Bitte treten Sie näher forderte Elſe Bach den Fremden
auf und machen Sie es ſich bequem bei uns Sie würden
uns erfreuen wenn Sie ſich herabließen unſer beſcheidenes
Frühſtück mit uns zu theilen

theilt ſo daß keine augenblickliche Gefahr mehr droht Aber Ge
witterluft iſt noch genug vorhanden nnd die ernſteren Politiker
ſind ſich der Nothwendigkeit wohl bewußt durch geeignete Maß
regeln gefährlichen Entladungen vorzubeugen

Der Streit um Koreag iſt noch keineswegs beigelegt und vor
läufig iſt auch ein Ende noch nicht abzuſehen obſchon nachgerade
bald alle Mächte Rußland England Deutſchland Amerika von
den ſtreitenden Parteien Japan China und Korea um Vermittlung
angegangen worden ſind Jn Marokko iſt angeblich ein
Komplott zur Ermordung des Sultans entdeckt jedenfalls ſieht es
dort einigermaßen bedenklich aus

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 20 Juli Hofnachrichten Der Kaiſer iſt
am Mittwoch Abend in beſtem Wohlſein in Merok im Geiranger
Fiord eingetroffen Die Fahrt durch den Stor Fjord und Gei
ranger Fjord war von Regen begleitet und auch am geſtrigen Vor
mittag war das Wetter noch zweifelhaft Der Kaiſer gedachte ſich
von Merok aus nach dem Nord Fjord zu begeben und einige Tage
in Oldören und Umgebung zu verweilen Die Kaiſerin iſt
heute Vormittag gegen 10 Uhr in Kiel eingetroffen 8 Uhr
Abends hat die Kaiſerin mit der Frau Herzogin Friedrich Ferdi
nand von Schleswig die Reiſe nach Wilhelmshöhe angetreten

Zur Ankunft des Fürſten Bismarck in Varzin
wird berichtet Zur Einfahrt des Fürſten ſollte eine Allee welche
die von Schlawe kommende Chauſſee mit dem Schloßhofe verbindet
benutzt werden Um 1 Uhr in der Nacht der Fürſt konnte
jeden Augenblick erntreffen vernahm man plötzlich dort wo die
Allee am Schloß endigt ein gewaltiges Krachen Eine ziemlich
alte morſche Linde war umgebrochen und hatte ſich quer über
den Weg gelegt Nur dadurch konnte ein Unglücksfall verhütet
werden daß der Förſter Deſens II ſofort zur Chauſſee lief und
die Ankommenden von dem Vorfall benachrichtigte Bald darauf
rollte der Wagen des Fürſten unter Poſthornſignalen auf den
Schloßhof

Major v Wißmann hatte heute Vormittag eine ein
gehende Konferenz mit dem Leiter der Kolonialabtheilung im Aus
wärtigen Amt Geh Rath Kayſer Die Kreuzztg ſchreibt Die
Rückkehr des Majors v Wißmann wird in betheiligten Kreiſen als
der Abſchluß ſeiner aktiven Thätigkeit in den Tropen angeſehen
Ein Uebergang wird wohl dadurch erfolgen daß der Reichskommiſſar
einen Urlaub von einem Jahre erhält Dieſe Zeit will er verwenden
um ſeine Reiſen in den letzten Jahren aufzuzeichnen Mit v Wiß
manns Ankunft in Berlin ſind nun da Dr Peters ſchon ſeit längerer
Zeit hier weilt beide Reichskommiſſare für Oſtafrika hier anweſend

Jn der v Kotze ſchen Angelegenheit ſcheint nun
mehr faſt jede LAusſicht das geheimnißvolle Dunkel zu lüften ge
ſchwunden zu ſein Während der Rechtsbeiſtand der Familie
v Kotze noch bis in die jüngſte Zeit die Hoffnung hegte an der
Hand ſicher ſcheinender Spuren die Schreiber der anonymen Briefe
feſtzuſtellen und zu überführen laſſen die Thatſachen eine ſolche
Auffaſſung jetzt leider nicht mehr zu Die gauze Affaire erſcheint
jetzt wieder ſo unentwirrbar wie bei Beginn der Unterſuchung
Jndeß hat ſich in den betheiligten Kreiſen die Ueberzeugung Bahn

Die Einladung wurde angenommen
Jch bin ſtolz darauf Jhre Bekanntſchaft gemacht zu

haben Herr Bacher lächelte Elſe Bach ihm ſcharf in die
Augen ſehend Wenn ich nicht irre hahe ich Sie ſchon
früher geſehen auch bin ich gewiß Jhren Herrn Vater ge
kannt zu haben

Horaz leerte die ihm gereichte Taſſe Kaffee und rüſtete
ſich dann zum FortgehenSie hen doch nicht die Abſicht uns ſchon zu verlaſſen

Herr Graf flüſterte Walter beſorgt
Jch will einen Spaziergang nach Schloß Waldberg

machen Vor dem Abend werde ich wieder zurück ſein Jn
der Zwiſchenzeit ſei nur recht vorſichtig lieber Walter

Sich von den Frauen verabſchiedend wanderte Horaz am
Teufelsdeich vorüber dem Dorfe zu Der Schloßpark nahm
ihn in ſeine Schatten auf Vor ihm her gingen drei Männer
ſo langſamen Schrittes daß er ſie ohne die geringſte An
ſtrengung in wenigen Minuten eingeholt hattees waren alte Bekannte die drei unzertrennlichen Freunde

Hahn Baum und Probſt
Guten Morgen grüßte Horaz die Gevattern

ſ e Freunde dankten ihm aber nur Probſt blieb bei ihm
tehen

Verzeihen Sie Herr daß wir uns nicht mit Jhnen auf
halten ſagte Probſt der Schuſter aber wir haben einen
ſchweren Gang vor und ſind deshalb nicht aufgelegt zu
plaudern

Haben Sie irgend welchen Kummer mein guter Alter
erkundigte ſich Horaz theilnahmsvoll

Kummer Ach und wie großen erwiderte der Schuſter
der zum Plaudern nicht aufgelegt zu ſein behauptete ſich
aber ſehr redſelig erwies Sehen Sie den hageren Menſchen
dort Das iſt Baum der Gerber Vater von elf Kindern
von welchen das älteſte ein vierzehnjähriges Mädchen iſt

gebrocheu daß Herr v Kotze nicht ſchuldig iſt Eine befrie
digende Genugthuung könnte ihm freilich nur die Entlarvung des
wirklichen Thäters gewähren auf die aber wie geſagt bei dem
gegenwärtigen Stand der Sache nicht zu rechnen iſt

Dem anarchiſtiſchen Redakteur Landauerwelcher augenblicklich eine elfmonatliche Gefängnißſtrafe abbüßt i
die Berechtigung zum einjährigen Militärdienſt entzogen worden

Die an Cholera erkrankte Fran befindet ſich be
reits auf dem Wege der Beſſerung und dürfte in einigen Tagen
aus dem Krankenhauſe entlaſſen werden

Die Meldung der Reichstag werde bereits Mitte
Oktober einberufen werden iſt das Produkt der Phantaſie eines
um Reuigkeiten verlegenen Reporters Es liegt außer den Miquel
ſchen Steuergeſetzen gar nicht einmal genügend Stoff vor um denReichstag bcſaaſuge zu können

Zwiſchen Deutſchland und Portugal iſt in Oſt
afrika eine Streitfrage entſtanden Es liegt folgende Meldung
aus Ein Liſſaboner Drahtbericht der Times beſagt es ſei eine
diplomatiſche Frage entſtanden zwiſchen Portugal und Deutſchland
wegen der Thatſache daß deutſche Kriegsſchiffe die Kionga
ba i ſüdlich vom Rovumafluſſe beſetzten und die deutſche Flagge in
Kionga hißten das die Portugieſen kraft des Vertrags vom Dezember
1886 als ihr Gebiet beanſpruchen Dieſem Vertrage gemäß folgt
die die Beſitzungen der beiden Länder in Oſtafrika trennende Grenze

dem Laufe des Rovuma von deſſen Mündung bis zu ſeiner Ver
einigung mit dem Fluſſe Mſinge und läuft von da weſtlich nach
dem Nyaſſaſee Ungeachtet deſſen ſcheine es daß die Frage ob
Kionga das zwiſchen dem Rovuma und der Tuughibai gelegen iſt
unter der Oberhoheit des Sultans von Sanſibar ſtehe niemals
gelöſt worden wäre Es wird gemuthmaßt daß Deutſchland
Kionga kraft der vom Sultan erworbenen Rechte beſetzt habe der
vor dem Vertrage von 1866 Deutſchland das Recht zugeſtand das
ganze Gebiet nördlich von der Mitte der Tunghibai ab zu beſetzen

Soviel aus den neueſten Kolonialkarten zu erſehen iſt Kionga
bereits als deutſches Gebiet eingezeichnet Wenn die Portugieſen
jetzt Rechte darauf geltend machen obwohl ſie ſelbſt nicht genau
wiſſen ob dieſes Gebiet früher dem Sultan von Sanſibar g e
ſo werden ſie jedenfalls die gebührende Zurückweiſung erfahren

Betreffs eines Ausnahmegeſetzes gegen die
Sozialdemokratie bringt die Norddeutſche einen längeren
gegen die Hamb Nachr gerichteten Artikel worin ſie u a ſagt
die Theorie wenigſtens einen Verſuch zu machen ſei zwar in
vielen nicht aber in allen Fällen richtig jedenfalls ſei es ein
Fehler einen Verſuch zu machen wenn man nicht ſeines Gelingens
ſicher ſei und ein ſolcher Fall liege hier vor Der Artikel weiſt
auf die Zerfahrenheit und innere Zerrüttung der bürgerlichen
Parteien hin und kommt zu dem Schluß daß ſolange darin kein
Wandel geſchaffen ſei ein Verſuch mit einem neuen Sozialiſten
geſetz wohl nicht werde gemacht werden

Quidde s Caligulq hat jetzt eine Entgegnung vom
rein wiſſenſchaftlichen Standpunkte aus in der hiſtoriſchen Zeit
ſchrift durch den Privatdozenten an der Berliner Univerſität
Dr Klebs erfahren

Eine Bekanntmachung des Kaiſerlichen Patent
amts iſt im Reichsanz erſchienen wonach vor dem 1 Oktober
als dem Tage des Jnkrafttretens des Geſetzes zum Schutze der
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Der Mann iſt brav und fleißig arbeitet früh bis ſpät und
iſt kaum im Stande ſich und die Seinen vom Hungertode
zu bewahren

Es thut mir ſehr leid von ſolcher Noth hören zuzmüſſen
rief Horaz

Und der Andere Herr der mit den rothen Haaren der
ſo mager und durchſichtig und von der Schwindſucht beinahe
ſchon verzehrt iſt und ein kränkliches Weib und ſieben
Kinder hat iſt Hahn der Grobſchmied Auch er arbeitet
raſtlos und verdient damit kaum das trockne Brod für ſich
und die Seinigen

Das iſt ſchrecklich Und wie geht es Jhnen mein
Freund

Ziemlich ſchlecht obgleich ich mich ſo leidlich durchſchlage
da meine Kinder erwachſen ſind und für ſich ſelbſt ſorgen

Und woher kommt dieſe allgemeine Noth fragte Horaz
mit ſteigendem Jntereſſe

Daran iſt der jetzige Schloßherr ſchuld Sie ſind ein
Fremder Herr und können das nicht wiſſen Der Graf ge
hört nicht zu dem alten Geſchlecht das früher hier herrſchte
und ſeit Jahrhunderten erbgeſeſſen war und für ſeine Unter
thanen immer väterlich ſorgte

Jſt der neue Graf ein ſo ſtrenger Herr
O er iſt hart wie Stein Kaum hatte er die Güter

übernommen ſo erhöhte er den Miethszins der Dorfbewohner
und aller ſeiner Pächter ſo ſehr und drückte die Löhne ſo
furchtbar herab daß es mit uns raſch abwärts ging

Das war ungerecht und grauſam
Ja aber wer hätte ihn daran hindern ſollen zu thun

wie ihm beliebte Jeder Fuß breit Landes zwiſchen Id
und Meer gehört ihm Während die frühere Herrſchaft
guten Lohn zahlte und geringen Pachtzins nahm ſo daß
wir im Stande waren einen Spargroſchen für ſchlechte
Zeiten zurückzulegen ſahen wir uns unter dem neuen Ge
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Cöthen 20 Juli Auf Grund des Vereinsgeſetzes iſt aus
ſicher heitspolizeilichen Gründen die hieſige Zahlſtelle des
Centralvereins der deutſchen Former ſowie aller in
Eiſen und Metallgießereien beſchäftigten Arbeiter polizeilich ge
ſchloſſen worden

Braunſchweig 20 Juli Eine heute hier
zahlreich beſuchte Verſammlung der Gaſtwirthe von Braun
ſchweig und Umgegend nahm einſtimmig eine Reſolution an in
welcher der Bierboykott als ein unberechtigter Eingriff in die
Geſchäftsführung der Brauereien bezeichnet und die Aufforderung
eines ſozialdemokratiſchen Blattes die Wirthe ſollten ſich gegen die
Brauereien erklären mit Entrüſtung zurückgewieſen wird die
Wirthe erklärten vielmehr ausdrücklich ihre vollſte Sympathie mit
den Brauereien

VBochum 20 Juli Die Bergarbeiter Zeitung bringt
einen Aufruf an die organiſirten und nnorganiſirten Bergleute
Deutſchlands zur Beſchickung eines nationalen Kongreſſes
zur Vereinigung und zur Förderung der Bergarbeiter Jntereſſen
Zeit und Ort ſollen ſpäter bekannt gegeben werden

Metz 20 Jnli Der Reichstagsabgeordnete Ha as der
bekanntlich ſeine Einwilligung gegeben hat datßz ſein Sohn die
Laufbahn als franzöſiſcher Offizier einſchlägt denkt nicht daran
ſein Reichstagsmandat niederzulegen Jnfolge deſſen haben ſeine
Wähler zur Beſprechung der Angelegenheit mehrere Verſammlungen
anberaumt und man glaubt daß ſchließlich ein Druck auf Dr Haas
ausgeübt werden könne

Danzig 20 Juli Nach einer Bekanntmachung des Staats
kommiſſars iſt hente in Krakau Kreis Danzig eine neue
choleraverdächtige Erkrankung vorgekommen Geſtern
wurde bei Thorn eine Schiffersfrau und bei Kl Sanskau ein
Buhnenarbeiter aufgefunden welche choleraverdächtig ſind Bei
dem Flößer in der Baracke zu Schillno iſt Cholera feſtgeſtellt
worden der Flößer in der Baracke zu Graudenz iſt an Cholera
geſtorben

Jtallen
Rom 20 Juli Die italieniſchen Kolonialtruppen

haben einen großen Sieg über die Derwiſche davongetragen
Es liegen folgende nähere Mittheilungen vor Eine ſtarke Ab
theilung Derwiſche unternahm in den jüngſten Tagen Streifzüge
nach der im italieniſchen Beſitze befindlichen Ortſchaft Karkabat
deren Einwohner getödtet oder zu Sklaven gemacht wurden Die
Reiterei der Derwiſche dehnte ihre Streifzüge bis zu den Vor
poſten von Agordat aus Generalgouverneur Baratieri der
ſich in Keren befand rückte mit den verfügbaren Streitkräften am
12 Juli gegen die Derwiſche vor und kam am 13 Jull in
Dunquaz am 14 in Naasceit am 16 in Nakait und am ſelben
Abend in Sabderat an Am 17 Juli erſchien Baratieri un
vermuthet vor Kaſſala das nach heftigem Kampfe er
ſtürmt wurde Die Beſatzung ungefähr 2000 Mann Fußvolk
und 600 Reiter ſtark leiſtete beſonders im Jnneren des Platzes
heftigen Widerſtand aber nach einer Attacke der Kavallerie und
einem geſchloſſenen Angriffe der übrigen Truppen wandte ſich die
Garniſon zur Flucht unter Zurücklaſſung zahlreicher Todten und
Verwundeten Die Jtaliener waren 2400 Mann ſtark theils
Eingeborene theils Jtaliener von 54 Offizieren befehligt Die
Derwiſche welche ſich aus der Niederlage von Kaſſala retten
konnten flüchteten gegen den Fluß Adbara der in Folge von
Regengüſſen hoch angeſchwollen iſt Auf italieniſcher Seite fiel
ein Offizier der Kommandeur einer Schwadron der an der Spitze
einer Abtheilung die er zum Angriff führte getödtet wurde
ußerdem wurden einige wenige in italieniſchen Dienſten ſtehende

Eingeborene getödtet oder verwundet Die Verluſte des Gegners
ſind noch nicht feſtzuſtellen Viele Fahnen und zwei Kanonen
fielen in die Hände der Jtaliener Jm Senat brachte Crispi
die Nachricht von dem Siege der italieniſchen Truppen in Afrika
zur Kenntniß Lebhafte freudige Bewegung Italien hat als
Deportationsort für Anarchiſten die ihm gehörigen
Dalakinſeln beſtimmt

Bari 20 Juli Hier wurde eine gefährliche Anarchiſten
vereinigung entdeckt 21 Mitglieder wurden verhaftet darunter
der an beiden Füßen gelähmte Schriftſteller Cosmo der eine
heftige Agitation betrieb

Frankreich
Paris 20 Juli Die Deputirtenkammer ſegte heute

die Berathung des Geſetzentwurfs betreffend die Unterdrückung des
Auarchismus ohne Zwiſchenfall fort Mehrere Amendements
welche dahin gingen daß den Schwurgerichten die Aburtheilung der
Vergehen der anarchiſtiſchen Preſſe erhalten bleibe wurden abge
lehnt Charpentier Sozialiſt vertrat ſeinen Antrag wonach
zwiſchen der Aufreizung von Militärperſonen zum Ungehorſam in
Friedenszeiten und in Kriegszeiten ein Unterſchied gemacht werden
ſoll und rief ſtarke Bewegung hervor Der Präſident ertheilte

mehrere Ordnungsrufe Das Amendement Charpentier wurde mit
n 70 Stimmen abgelehnt Hierauf nahm die Kammer den
A 1 des Geſetzentwurfes wonach die Vergehen der anarchiſtiſchen
Preſſe den Zuchtpolizeigerichten überwieſen werden mit 297
gegen 205 Stimmen an

Lüttich 20 Juli Die Unterſuchung über den Dynamit
anſchlag in Hermalle ergab daß das Verbrechen nicht gegen
den Univerſitätsprofeſſor Francotte ſondern gegen deſſen
den reichen Großinduſtriellen Collinet gerichtet war Die Polizei
verhaftete einen Angeſtellten Collinets der verdächtig iſt die That
aus Rachſucht begangen zu haben

Grofſjbritannien
London 20 Juli Die ſeit dem großen Strike im ver

gangenen Jahre zwiſchen den Gruben arbeitern und Gruben
beſitzern ſchwebenden Streitpunkte ſind von dem dazu eingeſetzten
Schiedsgerichte nunmehr durch folgende Beſtimmungen bei
gelegt worden 1 Vom 1 Auguſt 1894 bis 1 Januar 1896
tritt eine fünfprozentige Reduktion auf die letzten beiden Lohn
erhöhungen ein 2 Vom 1 Auguſt 1894 bis zum 1 Augnſt 1896
ſollen die Löhne mindeſtens um 30 pCt höchſtens um 45 pCt
höher ſein als diejenigen des Jahres 1888 3 Vom 1 Januar
bis zum 1 Auguſt 1896 wird das Schiedsgericht die Löhne inner
halb der Grenzen der zweiten Beſtimmung feſtſetzen Die
Mißhandlung des engliſchen Generalkonſuls in
Korea Gardner durch japaneſiſche Soldaten ſcheint doch nicht
ſo leichter Natur zu ſein wie die Telegraphenbureaux ſie hinzuſtellen
beliebten Es werden jetzt folgende Einzelheiten mitgetheilt
Gardner machte kürzlich einen Ausflug als er von japaniſchen
Soldaten angefallen wurde Sie verlangten ſeinen Namen den
er ihnen auch nebſt ſeinem Amt mittheilte Dann wurde er von
den Soldaten thätlich angegriffen und erhielt ſchließlich Fauſt
ſchläge Als Gardner nach der Stadt zurückkehrte wurde ſein
Tragſeſſel von den Soldaten in einen Graben geworfen Der
britiſche Generalkonſul beſchwerte ſich beim japaniſchen Geſandten
Otori über dieſe Behandlung Der Geſandte erwiderte daß er
die Sache unterſuchen wolle eine Entſchuldigung oder ein Bedanern
über den Vorfall ſprach Otori nicht aus Nach einem
Telegramm des Standard aus Shanghai vom 16 Juli
haben die Rebellen einen entſchiedenen Sieg über die mit
Repetiergewehren bewaffneten Truppen des Königs von Korea
errungen Vetztere haben nach einigen Schüſſen einfach die
Waffen fortgeworfen und ſind davon gelaufen oder haben ſich den
Aufſtändiſchen angeſchloſſen Einige hundert chineſiſche Soldaten
aus Li Hung Tſchangs Truppe befanden ſich bei den Königlichen
Die Rebellen bemächtigten ſich Söuls wurden aber ſpäter wieder
von chineſiſchen Truppen vertrieben Der König floh und
verſteckte ſich in der chineſiſchen Geſandtſchaft Er ſoll jetzt unter
dem Schutze der Soldaten des chineſiſchen Geſandten leben Aus
länder wurden während der Kämpfe nicht beläſtigt

Sdanten
Madrid 20 Juli Zur Lage in Marokko wird aus

Tanger gemeldet daß auf Befehl des Sultans drei hochgeſtellte
Beamte verhaftet worden ſind weil ſie in ein Komplott verwickelt
ſein ſollen welches den Zweck hatte ſämmtliche Miniſter des
Sultans umzubringen Die Verhafteten wollten den Bruder des
Sultans rächen welcher augenblicklich wegen Verſchwörung einge
kerkert iſt

Orient
Belgrad 20 Juli Dem Magyar Hirlap wird be

richtet daß auf den König Alexander in Konſtantinopel ein
Mordanſchlag hatte verſucht werden ſollen der nur durch die
Wachſamkeit der Polizeiorgane verhindert wurde Die Polizei
verhaftete ſechs Jndividuen die vor dem Palais des dkumeniſchen
Patriarchen mit Revolver und Dolchen auf den König lauerten
Einer legte ein umfaſſendes Geſtändniß ab Er ſei durch zwei
vornehme Ruſſen zu dem Mordauſchlag gedungen worden Die
ſerbiſche Polizei ſehe in dieſen Emiſſäre der Karageorgewitſch Die
verhafteten ſerbiſchen Unterthanen würd an Serbien ausgeltefert
werden König Milan wird ſich Ende Juli nach Paris und
von dort nach einem öſterreichiſchen Kurort begeben Ende
September gedenkt derſelbe nach Belgrad zurückzukehren

Kleine Chronik
Spandau 20 Juli Zähigkeit einer Katze In einem

Neubau der Pichelsdorfer Straße wurden vor vier Wochen dle Dielen
gelegt während einer Pauſe muß ſich durch eine nicht verdeckte Oeff
nung in den Zwiſchenboden eine Katze haben Nach
Fertigſtellung der Arbeit hatte einen vollen Monat hindurch Niemand
an dieſer Stelle etwas zu thun Als am Dienstag ein Maler mit
dem Streichen des Fußbodens beſchäftigt war hörte er das Miauen
einer Katze konnte aber kein Thier wahrnehmen Er holte den Meiſter
herbei der an dem Ort des Geräuſches den Fußboden öffnen ließ

bieter genöthigt alle unſere Erſparniſſe wieder zuzuſetzen
und als wir in Folge des ungewöhnlich herben Winters mit
unſerem Zins ſchuldig bleiben mußten drohte er uns von
Haus und Hof zu jagen

Welch ein Unrecht Aber weder Sie noch Jhre Freunde
können durch die Herabminderung der Löhne gelitten haben
Sie ſind nicht Arbeiter im Dienſte des Gutsherrn Sie und
Jhre Freunde ſind wie Sie mir ſagen Handwerker

Nein wir ſtehen nicht im Dienſt des Herrn Grafen
aber unſer Pachtzins iſt jetzt ſo hoch daß er uns uuer
ſchwinglich iſt und ebenſo geht es den anderen Landleuten
die nur zu arbeiten haben den Gutsherrn zu bezahlen Wer
von ihnen kann jetzt daran denken ſich oder ſeinen indern
Schuhe machen zu laſſen So habe ich nicht nur größere
Ausgaben ſondern auch beinahe gar keine Einnahmen Und
daſſelbe Klagelied ſtimmen meine Freunde an

Wie lange hat Jhr Gutsherr Jhnen Friſt gewährt bis
er zum Aeußerſten ſchreiten will forſchte Horaz

Zehn Tage und von dieſen ſind ſchon acht verſtrichen
heute iſt der neunte und morgen ſollen wir auf die Straße
geworfen werden Jch und meine beiden Nachbarn haben
h auf den Weg gemacht einen neuen Aufſchub zu
erbitten

Und hoffen Sie ihn zu erlaugen
Gott weiß es erwiderte der alte Mann in dumpfer

Verzweiflung
Oder haben Sie Ausſicht wenn Sie etwa noch einen

Aufſchub von einigen Tagen erhalten Zahlung leiſten zu
können

Das nicht
Weshalb erbitten Sie denn erſt noch eine Friſt
Wir wünſchen uns ſo lange wie möglich ein Obdach zu

ſichern und wenn wir auch nur einige Tage gewinnen haben
wir die Gewißheit daß unſer Gutsherr nicht mehr in der

Lage fein wird un auf die Straße zu werken

Was ſoll das heißen lieber Freund fragte Horaz
von dem feierlichen Ernſt des Mannes ergriffen Jſt der
Graf von Krankheit bedroht

O von Schlimmerem junger Herr flüſterte Probſt
mit tiefer Bedeutſamkeit

Und was wäre das
Mit dem Verluſt ſeiner Freiheit und ſeines Lebens

Horaz erinnerte ſich plötzlich der Worte die er vor Elſe
Bach s Thür gehört hatte

Was meinen Sie damit Alterchen fragte er erregt
Es iſt eine ſchreckliche Sache junger Herr aber die Leute

erzählen es ſich ſchon ganz laut daß unſer Graf ſeinen ver
ſtorbenen Vetter gewaltſam aus dem Wege geräumt habe

Wer behauptet das fuhr Horaz auf
Seine Gemahlin die verſtorbene Frau Gräfin war die

Erſte welche dieſe Anſchuldigung gegen ihn erhob und nach
ihr thaten es viele Andere

Seine eigene Frau die Gräfin
Ja die Frau Gräfin eine geborene Prinzeſſin von

Brandenſtein aber ſie wußte wohl nicht was ſie ſagte oder
vielleicht hat ſie es auch niemals geſagt Es ſoll an dem
Tage geweſen ſein an dem ihr neugeborenes Söhnchen ſtarb
Jm Fieberwahne beſchuldigte die Gräfin ihren Gatten durch
den von ihm begangenen Mord an dem verſtorbenen Grafen
die Strafe des Himmels auf ſie und ihr Kind heraufbe
ſchworen zu haben

3 Gräfin von Waldberg ſagte das in ihrem Fieber
wahn

Ja junger Herr das und noch viel mehr wie ihre
Dienerſchaft erzählt Sie ſoll als ſie ihren Gatten erblickte
gerufen haben Dort ſteht der Mörder des Grafen von
Waldberg und mit dieſen Worten auf den Lippen ge
ſtorben ſein

Unmöglich Was konnte der Gräfin dieſen grauenvollen
Gedanken in den Kopf geſetzt haben rief Horaz
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hält die Abnahme der Niederſchläge an

22 Juli Nr 16Da erblickte man im Innern den faſt regungsloſen Körper einer Katze
die mumienartig zuſammengetrocknet war Das arme Thier wurde
aus ſeiner Gruft hervorgezogen und hat ſich binnen zwei Tagen faſt
gänzlich erholt

Poſen 20 Juli Beinahe lebendig begraben wurde
ein früherer erſt im verfloſſenen Herbſt entlaſſener Huſar von der
5 Eskadron des Großenhainer Regiments Namens Woſchkowskhy
W lag laut ärztlichen Atteſtes am v verſtorben aufgebahrt in
ſeiner väterlichen Behauſung zu Pinne chon ſtanden die Sargträger bereit den Todten n dem Friedhof 8 ſchaffen Noch einmal

kniet die Schweſter am Sarge des geliebten Bruders nieder um ihm
weinend ein letztes Lebewohl zuzurufen Da ſchreit ſie auf Der Todte
hat die Augen aufgeſchlagen erhebt ſich und befindet ſich zur Freude
der Seinen zur Zeit im beſten Wohlſein

Offenbach 20 Juli Eine Blutthat Jn der Wirth
ſchaft zum Brauſtüble ſaßen geſtern Abend mehrere Burſchen die
wie man zu ſagen pflegt der ſchönſten Arbeit aus dem Wege gehen
können und kneipten in Geſellſchaft von drei liederlichen Fraue
zimmern luſtig darauf los Einer der Betheiligten ſoll geerbt u
50 Mark zum näß machen ſpendirt haben Der 23 Jahre alte
Portefeuiller Arnold ſoll ſich hierhei ſchon in gereizter Stimmung
gezeigt und dies beſonders ſeinem Kollegen dem gleich ihm ſchon
oft wegen Gewaltthätigkeiten insbeſondere Stechereien beſtraften und
übelbeleumundeten Sattler Karl Pfaff gegenüber an den Tag gelegt
haben Wegen einer Proſtituirten entſpann ſich nun ein Streit rn
Beiden Arnold ſtieß ſein Glas auf den Tiſch ſo daß dem Pfaff das
Bier ins Geſicht ſpritzte Es wurde nun mit Gläſern geworfen wa
durch mehrere Perſonen darunter auch der Sohn des Wirths verletze
wurden Als Arnold ſein Meſſer zog wurde er an die Luft geſetzt
Statt nach Hauſe zu gehen kam er zur anderen Thüre wieder herein
und ging mit gezücktem Meſſer auf Pfaff los Letzterer brachte ihm
mittelſt eines Streichhölzerbehälters mehrere ſchwere Kopfverletzungen
bei und verſetzte ihm einige Stiche Sofort jedoch erhielt nunmehr
Pfaff von Arnold einen wuchtigen von unten geführten Stich in die
Buchhöhle der jedenfalls das Herz traf worauf er lautlos todt
zuſammenſtürzte Der Thäter ein mißrathener Sohn braver Eltern
wurde ſofort in Unterſuchungshaft genommen Beide waren erſt ver
floſſenen Herbſt vom Militär entlaſſen worden Der Mörder Arnold
diente beim Jnfanterie Regiment Nr 115 in Darmſtadt Pfaff beim
Dragoner Regiment Nr 24 dortſelbſt

Petersburg 20 Juli Ein furchtbares Unglüchk hat
ſich wie erſt jetzt bekannt wird bei der Ueberfahrt über die Belaja
n der Nähe des Wallfahrtsortes Tabinsk ereignet Mit der Fähre
wollten zahlreiche Wallfahrer über die Belaja ſetzen Schon bei der
erſten Fahrt war die Fähre überfüllt doch wurden die Paſſagiere
glücklich über den Fluß gebracht Wahrſcheinlich hatten die Boote der
Fähre auf dieſer Fahrt ſchon Waſſer geſchöpft denn kaum war man
um zweiten Male vom Ufer abgeſtoßen als die mit Menſchen über
üllte Fähre raſch ſank Die unglücklichen Wallfahrer erhoben

ein herzzerreißendes Hilfegeſchrei viele wurden in raſch herbeieilende
Boote aufgenommen die Mehrzahl der auf der Fähre befindlich ge
weſenen Perſonen aber ertrank Wie verlautet ſollen bei der Kata
ſtrophe gegen 100 Menſchen ums Leben gekommen ſein

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Kokal Berichte in nur mit Ouellenangade geßattet

Halle 21 Juli
Der Wohunngsansſchnß für die Jubiläumsfeier der

Univerſität richtet da allem Anſchein nach die Betheiligung an dem
bevorſtehenden Feſte eine ſo rege wird daß die in Gaſt und ge
eigneten Privathäuſern vorhandenen Wohnungen die bisher an
gemeldet wurden kaum ausreichen dürften um alle Gäſte in an
gemeſſener und würdiger Weiſe unterzubringen an die Mitbürger
deren Gaſtfreundſchaft ſich ſchon oft bewährt habe die Bitte noch
weitere Quartiere wenn möglich unentgeltlich zur Verfügung zu
ſtellen Wegen des Weiteren verweiſen wir auf das in heutiger
Nummer enthaltene Jnſerat

Zeugengebüren Nach der neueſten Beſtimmung der Königl
Oberrechnungskammer haben Dienſtboten und Geſellenfalls ſie als Zeugen vor Gericht erſcheinen nur dann Anſpruch auf
Zeugengebühren wenn ſie eine Beſcheinigung ihrer Dienſtherrſchaft
bezw ihres Meiſters dahin einbringen daß ihnen ein beſtimmter Be
trag von ihrem Lohne in Abzug r wird

Kleinere Lotterien Für viele Gaſtwirthe Reſtaurateure
Vereinsvorſtände und Privatleute wird es wohl von Intereſſe ſein
zu erfahren daß die kleineren Lotterien welche oft bei Ver
gnügungen aller Art zur Unterhaltung des Publikums ſtattfinden nach
dem neuen Reichsgeſetz vom 27 April 1894 über Lotterieweſen nicht
mehr zur Stempelſteuer herangezogen werden können ſobald
das Objekt den Werth von 100 Mark nicht überſteigt

Der Regen und Sonnenſchein Prophet Rudolf Falb hat
ſoeben ſeine Neuen Wetterprognoſen und zwar vom Juli bis zum
December dieſes Jahres erſcheinen leſſen Er führt ſich nicht übel ein
denn der Anfang ſeiner Weiſſagungen hat bereits durch die Ereigniſſe
eine nur zu genaue Beſtätigung erhalten Die Stürme die ſich in
Bayern zu einem ſo verheerenden Cyklon verdichtet haben hat er mit
Sicherheit und zwar auf den Tag treffend vorausgeſagt Unſere Freunde
die in der Sommerfriſche in ſteter Abhängigkeit vom Wettergott leben
wird es aber noch mehr intereſſiren ob Falb für die nächſten Wochen
lacht oder weint Vom 20 Juli an nehmen die Niederſchläge etwas
ab dauern aber im Allgemeinen noch fort Insbeſondere aber dürfte
der 21 oder 22 ziemlich ſtürmiſch verlaufen Eine Verſpätung von 1
bis 2 Tagen iſt nicht ausgeſchloſſen Jn der Zeit vom 25 bis 31 Juli

Es wird warm doch nur bis

Das weiß ich nicht
Und ſcheukte man in der Gegend den Worten der Fieber

kranken irgend welche Beachtung Glaubte man daß die
Gräfin die Wahrheit ſprach

Natürlich Es giebt weit mehr Perſonen die es
glauben als ſolche die es nicht glauben und die Geſchichte
wird ſo lange wiederholt werden bis ſich einer findet der
den Grafen anzeigt und man ihn verhaftet

Wie lange iſt die Frau Gräfin ſchon todt
Ungefähr acht Monate
Und ſeit damals erhält ſich das Gerücht
Ja aber jetzt ſollen Dinge an den Tag gekommen ſein

welche die Gerichte zwingen einzuſchreitenUnd was ſind das für Dinge

Das wird geheim gehalten Aber hier ſind wir in der
Nähe des Schloßhofes und ich muß meinen Gefährten folgen
Wiſſen Sie Herr daß Sie eine merkwürdige Aehnlichkeit
mit unſerem verſtorbenen Grafen haben

So Während Sie ſich zu Jhrem Gebieter begeben
werde ich mich noch ein wenig im Park ergehen und dann
vor dem Thore auf Sie warten Jch bin neugierig welchen
Erfolg Jhre Unterredung mit dem Grafen haben wird

Der alte Mann verſprach ſich vor dem Thore einzu
finden und humpelte ſeinen beiden Gefährten nach

Horaz verlor ſich im Gebüſch Er wollte nicht zu ſehr
in die Nähe des Schloſſes kommen um ein Zuſammentreffen
mit irgend einer zu der Dienerſchaft gehörenden Perſon zu
vermeiden

Wie ein Geiſt der auf den Schauplatz ſeines Erden
wallens r iſt durchwanderte er leiſen Schrittes
den Park um ſich zur verabredeten Zeit vor das Thor zu
begeben wo der alte Schuhmacher ſeiner bereits harrte

Es bedurfte nur eines Blickes in das betrübte Geſicht
des Mannes zu entdecken daß ſeine Sendung mißglückt wan

Fortſetzung folgt
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Sonntag General Anzeigee für Halle nud den GEualkreid 22 Juli Seite 8z in die letzten e wo e Gewitter zunehmen Es iſt
rvom 80 ab Gefahr Schlagender ter vorhanden Um dieſe Zeit

dürften auch Erdbeben eintreten Das wären ja keine beſonders
günſtigen Ausſichten Der Auguſt bringt vom 1 bis 10 hohe Tem
peratur bei ziemlich hohem Luftdrucke häufige Gewitter und Wolken
brüche beſonders um den 2 Auch die Gefahr Schlagender Wetter
iſt um dieſe Zeit noch vorhanden Nach dem 6 erwarten wir Ab
nahme der Niederſchläge bis zum 9 Doch treten auch jetzt noch theil
weiſe heftige Gewitter ein beſonders um den 7 und vorzugsweiſe im
Süden mit bedeutenden Niederfchlägen Schon vom 9 ab ſtellt ſich
wieder ſchlechtes Wetter meiſt Landregen ein Der kritiſche Termin
des 15 kommt mit ſtarker Verfrühung zur Geltung Doch nehmen im
Allgemeinen die Gewitter ab nur etwa am 13 dürften deren wieder
ziemlich viele ſich ereignen Jm Ganzen und Großen ſieht es alſo
nicht ſehr tröſtlich aus aber vielleicht iſt Allah Pulvius gnädiger als
Falb ſein Prophet Eine Beſtätigung ſeiner Angaben finden wir aller
dings auch in der Monatosſchrift Das Wetter wo ganz im Allge
meinen auf die Zunahme der Blitzgefahr hingewieſen wird Es heißt
da Es kann die Wahrſcheinlichkeit nicht geleugnet werden daß die
Atmoſphäre ſich verſchlechtert hat Tag für Tag verpuffen Millionen
von Centnern Steinkohlen Kohlenſäure Kohlenoxyd und Rauch durch
wirbeln in fortwährend vergrößerten Mengen die Luft Sie geſellen
den ohnehin eine Reibung erzeugenden Ungleichmäßigkeiten der At
moſphäre an Wärme und Waſſerdunſt ein ſich jährlich verſtärkendes
Element örtlicher Beimiſchungen die unbedingt die Reibung der Luft
ſchichten wider einander ſteigern müſſen Und indem zugleich unver
brannte Stoffe oder halbverbrannte Gaſe in der Luft verbrennen wird
die Beſorgniß rege daß ein ſo genährter Feuerſtrom auch brenn
r C enſtände des Feſten häufiger in Flammen ſetze als früher

geſchah rConcordia Theater Am morgigen Sonntag veranſtaltet das
Baars ſche Operetten Enſemble einen großen Operetten Abend Zur
Darſtellung kommen Beckers Geſchichte Oper in 1 Akt von Conradi
und Das Verſprechen hinterm Heerd ländliche Operette in 2 Akten
von A Baumann Die Pauſen werden durch Geſangsvorträge Solo
ſcenen aus Opern 2c ausgefüllt Der Abend bietet demnach reiche
Abwechſelung

Germania Garten Dem Beſitzer Herrn Spelling iſt es ge
lungen die Türkiſche Janitſcharen Kapelle in Uniform unter
Direktion des Herrn Muſikdirektors E Wittig für 4 Tage zu gewinnen
Die Leiſtungen der Kapelle ſind ſehr gute das Programm iſt reich
haltig und abwechſelnd Am Montag findet das Abſchieds Concert ſtatt

Eine Ruderregatta auf der Saale bei Giebichenſtein findet
am Sonntag um 11 Uhr Vormittags zwiſchen dem Ruderklub
Nelſon und dem Halleſchen Rudervereine ſtatt Be

kanntlich haben beide Vereinigungen einen vor 5 Jahren von Herrn
Köcker in Giebichenſtein geſtifteten werthvollen Preis in früheren
Rennen je zweimal errungen bezw vertheidigt und der Kampf wird
nunmehr er um den definitiven Beſitz entbrennen Die Regatta
welche wie früher auf der Saaleſtrecke vom Gimritzer Wehr bis zur
Saalſchloßbrauerei ſtattfinden wird iſt diesmal in zwei Vorrennen
und ein Hauptrennen getheilt und verſpricht deshalb doppelt intereſſant
zu werden

Theatraliſcher Verein Emmania Der erſt ſeit Jahres
friſt beſtehende und ſchon zu einer anſehnlichen Mitgliederzahl nahezu 40

e Verein hält heute ſeine diesjährige Waſſerfahrt
nach Kaffeegarten Trotha ab an welche ſich dann ein Kränzchen an
ſchließt Die Abfahrt des Dampfers erfolgt von der Köcker ſchen
Badeanſtalt e9 Uhr

Verm ßßt Der Landbriefträger Wenzel iſt von ſeinem
geſtrigen Beſtellgange nach Diemnitz und Umgebung nicht zurück
gekehrt Etwaige Wahrnehmungen die zur Erklärung ſeines Aus
bleibens führen könnten würden an das hieſige Poſtamt 1 oder an
jeden Poſtboten zu richten ſein

m Die Unſitte der Kinder allerlei kleinere Gegenſtände beim
Spiel in den Mund zu nehmen iſt wieder einmal für ein Mädchen
die 8 Jahre alte Tochter des in der Eichendorfſtraße zu Giebichenſtein
wohnhaften Arbeiters Albrecht verhängnißvoll geworden Daſſelbe
verſchluckte einen Metallknopf in der Größe eines Einmarkſtückes
welcher in den Magen hinabglitt und ſich dort feſtſetzte Das Kindempfand heftige Beſchwerden und gab ihm gereichte Speiſen wieder

von ſich ſo daß es geſtern nach der Klinik gebracht werden mußte
Unfall Geſtern Nachmittag wurde die 74 jährige Wittwe G

von der Deichſel des Kutſchgeſchirrs des Kaufmanns F an der Ecke
Stein und Magdeburgerſtraße umgeſtoßen wodurch ſie eine Ver

auchung des linken Unterſchenkels erlitt und mittelſt Droſchke nach
ihrer Wohnung Neumarkt 7 gefahren werden mußte F ſoll die Stelle
in ſtarken Trabe paſſirt haben

h Unfall Der in der Hohenzollernſtraße wohnhafte Keſſel
ſchmied E erlitt geſtern Nachmittag eine nicht unerhebliche Ver
brennung der Bruſt dadurch datz ihm beim Nieten eines Keſſels eine
lühende Niete durch die Kleidung hindurch auf die bloße Bruſt fiel
er junge Mann mußte ärztliche Hülfe in Anſpruch nehmen

Aus der Umgebung
Merſeburg 20 Juli Die Pächter von Kirſchenanpflanzungen dürfte es intereſſiren zu erfahren daß der Herr

RegierungsPräſident v Dieſt hierſelbſt auf eine Eingabe des Herrn
Peege hier unſere Polizeiverwaltung angewieſen hat den Verkaufvon Kirſchen am Sonntag a der Goltesdienſtſtunden an
den auf den Plantagen errichteten Buden freizugeben

t Salzmünde 20 Juli Verſchültet In einer Thongrube
unweit Lieskaun verunglückte heute der Arbeiter Lichtenfeld aus
Cöllme indem er beiw Abſteifen einer Wand von plötzlich ſich löſenden
Maſſen theilweiſe verſchüttet wurde welcher einen Schlüſſel
beinbruch erlitten wurde der Klinik in Halle überwieſen

Schkeuditz 20 Juli Feuer Jn der Weber ſchen
Theerfabrik brach heute Feuer aus das an der Menge der brenn
baren Stoffe reichlichſte Nahrung fand Da die Fabrik iſolirt daſteht
ſo war ein Wejſtergreifen des Feuers nicht möglich

Eisleben 20 Juli Die Erdſtöße mehren ſichl Jn
vergangener Nacht ſowie heute Vormittag ſind wiederholt Erd
erſchütterungen wahrgenommen worden Nach Ausſagen verſchiedener
Bewohner der Zeißingſtraße iſt dort in letzter Nacht der Erdboden
faſt ununterbrochen in ſchwankender Bewegung el welche vonwiederholten heftigen Stößen begleitet wurbe Dieſe Stöße ſind auch

in der Sangerhäuſerſtraße Grabenſtraße Klippe Rammthorſtraße
u ſ w gehört worden Beſonders heftig im ganzen Senkungsgebiete
wurde ein heute Vormittag 29 Uhr erfolgter Erdſtoß verſpürt ſogar
am orkte und noch weiter in der Unterſtadt iſt derſelbe empfunden
worden

th Piscaborn 29 Jul Grundſteinlegung Geſtern
wurde im Beiſein des Kirchenpatrons Freiherrn p d Reck der Grund
ſtein zur neuen Kirche gelegt Die Weihrede hielt Herr Paſtor
Böttcher Vatterode Die üblichen drei Hammerſchläge that zuerſt der

err Landrath mit der Worten Wir legen dieſen Grundſtein zum
otteshauſe und wünſchen daß es erbaut werde zur Ehre Gottes

zum Segen der Gemeinde allen zum Troſt Jhm folgten die
v d Reck Herr Paſtor Böttcher und Gemahlin afſende Geſänge
geſtalteten die Feier zu einer erhebenden

ih Hettſtedt 20 Jul Va ksſchauſpiel Die Lehrer von
Hettſtedt und Umgegend die m rin 3 Lienhard und Gertrud

i ſten werden in dieſem Jahre Guſtav Adolf zur Darſtellung
gen

Weißſjenfels 20 Juli Zum Unglücksfall Seine geſtrige
Mittheilung über den auch von gem kdeten Unglücksfall der eine

ieſige Familie betroffen hat berichtigt das Weiß Krsbl dahin daß
au Reſtaurateur Mundt in Folge einer Herzlahmung im Garten
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verunglückte und trotz herbeigeholter ärztlicher Hilfe nach zwei
Stunden ſtarb

Bitterfeld 20 Juli Ein recht beklagenswerther Un
glücksfall ereignete ſich vorgeſtern Nachmittag gegen 2 Uhr aufdem hieſigen Bahnhofe unmittelbar dem Empfangsgebiude gegenüber

Daſelbſt war der 19 jährige Eiſenbahnarbeiter Zahn von hier mit der
Verkoppelung zweier Wagen beſchäftigt gerieth dabei zwiſchen die Puffer
und fand durch die Zerquetſchung der Bruſt ſeinen Tod Der
Unglückliche lebte nur noch einige Minuten er iſt der Sohn einer
hieſigen ſehr geachteten Familie

Vermiſchtes

Die marinirte Paradieſesſchlange Für die Seeſchlange iſt
die Hitze bisher weder hochgradig noch anhaltend genug geweſen Ein
wenig jedoch ſtehen die Berichterſtatter ſchon unter dem Zeichen der
ſauren Gurke So weiß z B einer von ihnen folgende Geſchichte
über das berühmteſte Reptil zu erzählen Den Knaben der unterſten
Klaſſe einer Bürgerſchule in Frankfurt a M wurde dieſer Tage vom
Lehrer die Geſchichte der Vertreibung des Adam und der Eva aus dem
Paradieſe vorgetragen und dabei auch der Schlange Erwähnung ge
than Karlchen packt die neueſte Bereicherung ſeines Wiſſens alsbald
zu Hauſe aus und erzählt ſeimn Eltern der Herr Lehrer habe dieſes
abſcheuliche Thier die Paradieſesſchlange in einem Glaſe in Eſſig
und Oel oder ſollte es vielleicht gar Sündenfall Apfelwein geweſen
ſein 7 eingemacht den Kindern gezeigt Karlchen behauptet einigen
Zweiflern gegenüber er habe die konſervirte Beſtie ſelber angefaßt

Die böſe Sonne Ein junger Ehemann deſſen Frau
etwas eiferfüchtig iſt war von ſeiner Urlaubsreiſe zurückgekehrt zur
liebenden Gattin Sie ſaßen nach langer Trennung behaglich bei ein
ander ſie tändelte mit ſeiner Hand und zog ihm dabei ſpielend den
Ring vom kleinen Finger ein weißer Hautſtreifen wurde ſichtbar
Wie Du verbrannt biſt ſieh doch rief die junge Frau und zeigte

auf die durch den Ring geſchützt geweſene unverbrannte Stelle Neu
gierig zog ſie ihm nun auch den Ehering vom Goldfinger hier aber
war die Haut ebenſo gebräunt wie ſonſt auf der Hand denn der Ehe
mann hatte den Trauring während der Reiſe im Portemonnaie gehabt
Die junge Frau reimte ſich auch die Sache richtig zuſammen und dieſe
Entdeckung hat die Freude des Wiederſehens weſentlich getrübt
Die Sonne brachte es an den Tag

Der liebſte Wunſch Von Charles Blunt Ja ſagte er
ich liebe Sie ſo daß ich Jhnen jeden Wunſch erfüllen möchte den ich

Ihnen nur von den Augen abzuleſen vermag ich unter
brach ſie ihn das ſagt Jhr Männer immer wenn Jhr ein armes Herz
bethören und Euch die Liebe eines Weibes erringen wollt Sie
glauben mir alſo nicht o dann ſtellen Sie mich auf die Probe ich
will alles alles thun was Sie verlangen das Unmöglichſte ſelbſt
nur um Jhnen zu zeigen wie ſehr ich Sie liebe Wirklich ſagte
ſie und ſah ihn mit einem zärtlichen Blicke an Gewiß entgegnete
er feurig Sprechen Sie ſagen Sie was ſoll ich thun und er er
griff ihre Hand und ſah ihr erwartungsvoll in die Augen Sie aber
ſchlug die Augen zu Boden und Wenn Sie meinen liebſten Wunſch
erfüllen wollen ſagte ſie dann Eugen dann heirathen Sie
eine Andere

Etwas für Gegenliebe Die Chemiker Zeitung druckt in
ihrem Briefkaſten folge des Schreiben eines Bauernmädchen s an
einen Apotheker ab Werther Herr Jch erlaube mir ihn einige Zeilen
zu ſchreiben Da ich nämlich in der Lage bin mich zu verheirathen ich
bin 21 Jahre alt zu Hauſe geht es mir ſehr ſchlecht ich habe einen
ſehr böſſen Stiefvater er iſt Bauerngutsbeſitzer Ich ſtehe jetzt in
Liebesverhältniß zu einem Gutsbeſitzer ich bin ihm ſterbensgut aber
es bewerben ſich viele andere Mädchen um ihn und da bin ich ganz in
Zweifel denn ſie überreden ihn zu viel und hätte ich eine große Bitte
an ihn Sie ob ſie mir nicht könnten etwas für Gegenliebe ſchicken
mir haben es Leute gerathen ich ſollte einmal zu Jhm ſchicken Sie
würden vielleicht was haben wo ich ihn dann gänz gewiß hätte ſollten
ſie nichts haben ſo ſagen ſie es meinem Bruder ſollten ſie aber was
geben können ſo ſagen ſie und legen ſie mir ein baar Worte bei wie
ichs verwenden ſoll und packen ſie es gut ein legen ſie bei was es
koſtet Alſo etwas für Gegenliebe Es grüßt u ſ

Standes amtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
20 Juli Der Schuhmachermeiſter und Reſtaurateur Auguſt Leander und

Margaretha Michel Gr Klausſtraße 18 und Leſſingſtraße 34 Der Kupfer
ſchmied Paul Rudloff und Anna Lichtenſtein Mansfelderſtraße 50 und
Giebichenſtein Der u Otto Barnbeck und Mathilde Geiſenhahn

e 28 und Braunſchweig Der Schloſſer Oswald Seeburg und
dartha Pabel Halle a/S und Neu Salzbrunn

Eheſchließungen
20 Juli Der Fabrikarbeiter Karl König und Anna Tſchepke Unter

plan 5 Der Kaufmann Hugo Remler und Marie Moskwin Eibenſtock
re a/S Der Arbeiter Friedrich Roth und Anna Zünger

Geboren
20 Juli Dem Handarbeiter Julius Schräber eine T Darsgavethe Klara

Langeſtraße 22 Dem Handarbeiter Fran Uhlmann eine T Ida Selma
Bahnhofſtraße 23 Dem Handarbeiter Wilhelm Aſch ein S Franz Paul
gr Spitze 15 Dem Former Max Seydewitz eine T Minna Marie

e raße 26 Dem Fabrikarbeiter Auguſtin Schnotale ein S Jugug
Raffinerieſtraße 32 Dem auabrenyer obert Bandermann eine
Martha Thereſe Ling Bäckerſtraße 6 Dem Gelbgießer Hermann Weickart
eine T r Henriette Klara Wörmlitzerſtraße 19 Dem Schuh
macher Wilhelm Bernſtein ein S Hermann Otto Hirtenſtraße 3 Dem
andarbeiter Arthur Künſtling eine T Minna Frieda r 30
7 Poſtſchaffner Friedrich Theuring ein S Karl Auguſt Fritz Meckel

traße 23

Geſtorben
20 Juli Johanne Nitzſchke 53 Königſtraße 7 Charlotte Thieme

59 Steinweg 41 Des Handarbeiter Ferdinand Wagner T Emilie6 M Kl Ulrichſtraße 14 Des Bergmann Auguſt Aſch S Paul 1
Bäckerſtraße 3 Wittwe Chriſtiane Naumann geb Uhlig 83 Dom
platz 4 Wittwe Chriſtine Amalie Beyer geb Herbſt 73 Hoſpital
Des Handarbeiter Heinrich Göken T Martha 4 Unterberg 6 Der
Arbeiter Auguſt Heine 52 Klinik

Telegramme und letzte Aachrighten
Privattelegramme des General Anzeiger

c Berlin 21 Juli 9 Uhr 52 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der Reichskanzler hat mit
Rückſicht auf das Auftreten der Peſt in Oſtaſien den Regierungen
der Bundesſtaaten empfohlen die aus Südchina kommenden Schiffe
einer eingehenden ſanitäts polizeilichen Behandlung zu unterwerfen

Wie der Vorwärts mittheilt mußte der Redakteur der Burg
ſtädter Volksſtimme Peter Braun geſtern Abend das König
reich Sachſen verlaſſen Betreffs der griechiſchen Werth
papiere verlautet daß Deutſchland einem Vorgehen gegen
Griechenland zu Gunſten der Beſitzer derartiger Papiere
nicht abgeneigt ſei Wenn ein gemeinſames Vorgehen der
intereſſirten Mächte bisher noch nicht erfolgt iſt ſo liegt das wie
die Voſſiſche wiſſen will an England Das genannte Blatt
befürwortet eine gemeinſame Florttenbemonſtration und

Vortsetzung
desInventur Ausverkaufs

J Lewin
Marktplatz 2 u S

etwa die Blockirung von Patras um Griechenland ſeine Ver
pflichtungen zum Bewußtſein zu bringen Auch die Ausſchließung
griechiſcher Werthe von der Börſe ſei der Erwägung werth Der
jährliche Umſatz des griechiſch deutſchen Handels ſei ſo gering daß
ſein Verluſt im Hinblick auf die mit ihm verbundenen Gefahren
kaum ins Gewicht falle Dem Hamb Korreſp wird gemeldet
Deutſchland Frankreich und England ſeien geneigt in Athen zu
Gunſten der griechiſchen Anleihebeſitzer zu interveniren Weiter
meldet das Blatt Spanien habe ſeine Kampfzölle gegen
Deutſchland jetzt auch auf ſeine Kolonien ausgedehnt Der
Schloſſer Siegfried Heller aus Halle wurde von der Straf
kammer des Landgerichts II wegen Gottesläſterung zu
14 Tagen Gefängniß verurtheilt Aſſeſſor Wehlau iſt in
Verfolg der gegen ihn eingeleiteten Disziplinarunterſuchung im
Auswärtigen Amt vernommen worden Ueber ſeinen Genoſſen
Leiſt verlautet neuerdings nichts

Prag 21 Juli 9 Uhr 17 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Gegen drei Gemeinderathsm
glieder von Lomnitz und einen Handlungsgehilfen der ſ Z im
Omladinaprozeß freigeſprochen wurde ſowie einen Fabrikantenſohn
iſt wegen anarchiſtiſcher Umtriebe die Unterſuchung eingeleitet
worden Die vorgenommenen Hausſuchungen lieferten den Beweis
dafür daß ein Geheimbund beſtand zum Zwecke der Herſtellung

und Anwendung von Exploſivſtoffen und Bomben Von
anderer Seite wird gemeldet Heute wurden hier der Schloſſergehilfe
Skala ein Bruder des im Omladiniſtenprozeß verurtheilten Re
dakteurs Skala und der Handlungsdiener Jelinek unter der
Beſchuldigung verhaftet einem anarchiſtiſchen Geheimbunde zur
Erzengung von Exploſivkörpern anzugehören Die Durchſuchung
der Wohnung der Verhafteten hat ſehr belaſtendes Material ergeben

L Paris 21 Juli 10 Uhr 13 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Zahl der Abänderungs
anträge zum Anarchiſtengeſetz wächſt bei jeder Sitzung
Michelin beantragt daß das neue Geſetz erſt dann in Kraft
trete nachdem die ganze Nation darüber befragt worden ſei
Faure verlangt daß das Geſetz nur während der Tagung des
Parlaments gehandhabt werde Die Unterhandlungen über das
Kongo Abkommen mit England zwiſchen der Kongoregierung
und Frankreich werden morgen hier eröffnet

Poſen 20 Juli Jn Ruſſiſch Polen iſt nach amtlicher
Mittheilung der Stand der Cholera folgender Jn Stadt Warſchau
in 6 Tagen 22 Erkrankungen 6 Todesfälle im Gouvernement Warſchau
in 8 Tagen 182 Erkrankungen 78 Todesfälle im Gouvernement
Radom in 8 Tagen 122 Erkrankungen 87 Todesfälle im Gouvernement
Plocz in 7 Tagen 60 Erkrankungen und 29 Todesfälle

Köln 26 Juli Die Köin Ztg bringt an erſter Stelle einen
höchſt bemerkenswerthen Artikel mit der Ueberſchrift Ein kolonial
politiſcher Erfolg Es wird darin unter Bezugnahme auf das
belgiſch engliſche Abkommen wegen des Kongoſtaats nicht nur der
Entſchiedenheit und der Form welche die Männer des neuen Kurſes
zur Anwendung gebracht vollſte Anerkennung gezollt ſondern es wird
auch nachdrücklich betont daß England um unſere Freundſchaft ſehr
verlegen ſei und daß im Hinblick hierauf zu hoffen ſtehe es werde auch
ſonſt wo ſein Gebiet in Afrika an das deutſche grenze Deutſchlands
Rechte geziemnend reſpektiren Von großem Jntereſſe iſt ſodann der
Schlußſatz Er lautet Thatfächlich beſtehen gar keine erheblichen
kolonialen Gegenſätze zwiſchen Deutſchland und

ankreich das aber von jeher der Fall war
o iſt jetzt ein nicht unbedeutender Fortſchritt dadurch zu ver

zeichnen daß dieſe Lage auch von franzöſiſcher Seite laut anerkannt
wird Herr von Courcel ehemaliger Botſchafter in Berlin be
tonte in ſeinem dem Senate vorgelegten Berichte daß man bei
dem Kamerunvertrage von beiden Seiten mit der größten Offenheit
und Ehrlichkeit vorgegangen ſei und er hob hervor daß wenn es
auch in Europa Fragen gäbe die die beiden Nationen trennen ſie
ſehr wohl zu beiderſeitigen Nutzen in kolonialen Angelegen
heiten Hand in Hand gehen könnten Dieſe Erklärung iſt nament
lich deshalb von Bedeutung weil ſie unſeres Wiſſens nirgends in
Frankreich auf Widerſpruch geſtoßen iſt Jmmerhin bleibt uns
für den nicht zu hoffenden Fall daß eine andere Richtung
in der engliſchen die Oberhand erhalten ſollte auch
die Möglichkeit unſere Politik nach einer andern Seite zu
orientiren

Bern 20 Juli Der franzöſiſche Anarchiſt Karl Hin aut der
früher Verleger der anarchiſtiſchen Zeitung Miſtoufle in Dijon war
und in Frankreich in eontumaciam verurtheilt wurde iſt aus dem Ge
biete der Eidgenoſſenſchaft aus gewieſen worden

Cagliari 20 Juli Vor dem Portale des Militärgerichtshofes
wurde eine mit Pulver und Sprengſtücken gefüllte Flaſche
mit halbabgebrannter Zündſchnur gefunden

Paris 20 Juli Der Vorſitzende des lyoner Schwur
gericht s Breuillac verhörte heute dem Gebrauche gemäß Ceſario
der ſeine früheren Angaben wiederholte Der Mörder erklärte weder
gegen die Anklageſchrift noch gegen ein etivaiges Todesurtheil Berufung
ergreifen zu wollen Ceſarios Vertheidiger Podreimer weilt gegen
wärtig in Lugano um Beweiſe für den Schwachſinn des Mörders
beizubringen

London 20 Juli Die japaneſiſche Regierung hat von
einer hieſigen Schifffahrts eſellſchaft welche den Dampferverkehrzwiſchen Liverpool und dem öſtuſchſten Orient unterhält 6 große Packet

dampfer angekauft Dieſelben wurden in der Vorausſicht daß Ver
wickelungen mit China entſtehen vollſtändig armirt

Aus dem Geſchäftsderkehse
Der Verkauf von Reſten durch die Special Reſte Geſchäfte iſt

wiederholt als ein Bedürfniß unſerer Zeit bezeichnet worden Ein
Geſchöft dieſer Art iſt die Firma Julius Löwinberg hier große
Ulrichſtraße 20 J Etage Ein Beſuch in dem reich ausgeſtaktteten
Wagrenlager dieſer wirklich ſoliden Firma iſt nur zu empfehlen Dort
iſt jeder Reſt nach Maß und Preis ausgezeichnet und wird ſelten eine
ſparſame Hausfrau in Bezug auf Leib Tiſch und Bettwäſche
Teppiche Gardinen Seiden und Kleiderſtoffe für Damen und
Kinder u ſ w einen Wunſch haben dem ſie dort nicht Rechnung
tragen kann

LVetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 22 Juli 1894

Bei Weſtwind und veränderlicher Bewölkung theils heiter
theils wolkig ohne erhebliche Niederſchläge

Waſſerſtände Am 21 Juli Halle unterhalb 1,60
Trotha 1,20 20 Juli Calbe Oberpegel 1,24 Unter

Malle g S

pegel 0,38 Dresden 1,08 Magdeburg 1,09
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Spoctelie Preisangaben unterlassen wir da sioh die BRilligkett der Waaren doch nur bei gletohzeitiger Besichttigung derselben

ergiebt und lohnt es sich schon selbst bei Klefnen Einkäuſen unser Etabliegement zu besuchen
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Durch die streng festen Preise in unserem Geschäßt wird der Einkaut sehr erletohtert
wvnd ist daher Jeder vor Verthenerung gerechütset
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Ceipeigerstrasse 6
Bis dahin Knädet der

Ausverkaufim dem Interimslokale Teipzigerstrasse 23 statt
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